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Vorwort

Mit der bevorstehenden Landtagswahl 
am Sonntag, dem 22. April, ist wieder 
ein zukunftsweisender und spannen-
der Tag angesagt. Es gilt einen neuen 
Landtag und damit verbunden eine 
neue Landesregierung für unser Bundesland Salzburg 
zu wählen.

Viele von uns haben noch die Landtagswahl 2013 in 
Erinnerung, geprägt vom Finanzskandal war es eine 
ganz besondere Situation, entsprechend ist das Wahl-
ergebnis ausgefallen. Erstmals war in Salzburg bis vor 
Kurzem eine Schwarz-Grün-Gelb 3er-Koalition in der 
Regierungsverantwortung. Als Wähler und Politikbeob-
achter konnten wir uns alle ein ausreichendes Bild über 
die Funktion unserer Landespolitik der letzten 5 Jah-
re machen, nun steht die Wahl für die nächsten fünf 
Jahre an. Wir sind als Wähler dazu aufgerufen, unse-
re Meinung durch Abgabe unseres Stimmrechtes in der 
Wahlkabine entsprechend zu positionieren. 

Als Bürgermeister beobachte ich, dass bei Wahlen die 
Mobilisierung der Wählerschaft eine Herausforderung 
für die wahlwerbenden Parteien ist, ist doch eine hohe 
Wahlbeteiligung die Replik der Wählerschaft auf das In-
teresse für die Politik und ihre Wahlkampfthemen. Aus 
der Sicht des Wählers betrachtet, ist man im Sinn der 
Sache gut beraten, aus dem Angebot der sieben wahl-
werbenden Fraktionen das auszusuchen, von dem  man 
guten Gewissens sagt, das will ich haben. Durch die 
zunehmende Digitalisierung in unserer Gesellschaft ist 
es heute kein Problem mehr, sich die entsprechende In-
formation zu beschaffen, man kann sich ein sehr klares 

Bild über jeden Kandidaten zeichnen, 
alle Wahlprogramme sind online er-
reichbar, die Medien tragen das ihrige 
in Berichterstattungen und Elefan-
tenrunden bei, auf den Social Media 

Kanälen kann man miterleben, wie diese Plattformen 
sehr intensiv für Wahlwerbung und Wählerinformation 
genutzt werden. Auch hier ist die Welt sehr gläsern ge-
worden, vielleicht geben wir schon in naher Zukunft 
unsere Wahlentscheidung von zu Hause aus online ab, 
wer weiß?

Nutzen wir also am 22. April unser uns zustehendes 
Wahl- und Stimmrecht und stärken damit die geleb-
te Demokratie, Meinungsvielfalt ist immer gut für eine 
qualitative Meinungsbildung. Geben wir den wahlwer-
benden Parteien unser Wählervertrauen. Eine Wahlbe-
teiligung von weit über 70% sollte uns als Wähler ein 
gestecktes Ziel sein. Nicht zur Wahl zu gehen, sollte 
eigentlich gar nicht in Betracht kommen, jeder von uns 
hat das Anliegen, mitbestimmen, mitreden zu können. 

Nähere Details zur Landtagswahl 2018, die für Golde-
gg relevant sind, findet Ihr/Sie auf der nächsten Seite  
dieser Gemeindeinformation.

 „In diesem Sinne“

Johann Fleißner
Bürgermeister von Goldegg 

Impressum: Amtliche Mitteilung
Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde 5622 Goldegg im Pongau, Hofmark 18, Telefon: +43 (0) 6415 / 8117-0, Email: gemeinde.goldegg@sbg.at,
  www.goldegg.at
Redaktion:  Bürgermeister Johann Fleißner, Mag. Christiane Aschaber
Gesamtherstellung:  AO Design + Druck, 5620 Schwarzach im Pongau
Für den Inhalt verantwortlich:  Gemeinde Goldegg
Titelfoto: TVB Goldegg, Frühlingserwachen im Schlosshof
Fotos: Gemeinde Goldegg Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
In eigener Sache: Auf Grund der besseren Lesbarkeit wird bei den relevanten und menschenbezogenen Begriffswörtern auf eine geschlechtsneut-
rale Schreibweise verzichtet und durchgängig das männliche Geschlecht verwendet. An den entsprechenden Stellen ist jeweils auch das weibliche  
Geschlecht gemeint.

Liebe Goldegger 
und Goldeggerinnen!

LANDTAGSWAHL 2018
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Wahllokale:
So wie bei den letzten Wahlen, wurde das Gemeinde-
gebiet wieder in 3 Wahlsprengel aufgeteilt:
Sprengel I: Haus Einklang
Sprengel II: Feuerwehrhaus Weng
Sprengel III: Volksschule Goldegg

WICHTIGER HINWEIS:
Da am Sonntag auch der Georgikirtag stattfindet, er-
reichen Sie das Wahllokal im Sprengel I (Haus Ein-
klang) über den „Einklangweg“ oder „Pröllerweg“.
Besten Dank für das Verständnis.

Wahlzeit:
Die Wahlzeit ist für das gesamte Gemeindegebiet 
einheitlich von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr festgesetzt 
worden.

Wählerverständigungskarten:
In gewohnter Weise erhalten Sie Ihre Wählerverstän-
digungskarte per Post. Diese enthält neben Ihrem Na-
men auch die wichtigsten Hinweise auf das für Sie zu-
ständige Wahllokal, die Wahlzeit und den Antrag für 
eine Wahlkarte, wenn Sie diese beantragen wollen.
Um den Wahlvorgang zu erleichtern bitten wir Sie, 
die Wählerverständigungskarte zur Wahl mitzubrin-
gen.

Landtagswahl am 22.04.2018

Goldene Medaille für Verdienste um die Republik

Briefwahl/
Wahlkarten 
(auch für 
bettlägerige 
Personen):
Diese können ab sofort persönlich, schriftlich (per 
Mail, Antragskarte) oder auf unserer Hompage  
www.goldegg.gv.at  bzw. www.wahlkartenantrag.at 
beantragt werden.

Wahlkarten können bis SPÄTESTENS DONNERSTAG 
19.04.2018 angefordert werden.

Für bettlägerige Gemeindebürger steht wieder die 
„Besondere Wahlbehörde“ zur Verfügung, wenn der 
Wunsch auf Besuch durch diese besteht, bitten wir 
dies im Gemeindeamt (spätestens 3 Tage vor dem 
Wahltag) zu beantragen.

Wir laden Sie ein, von Ihrem demokratischen Recht 
Gebrauch zu machen.

Als ehrenamtlicher Erntereferent wurde Herr Florian Ammerer sen. am 6. März 2018 in der Salzburger Re-
sidenz im Kreise seiner Familie mit der goldenen Medaille für Verdienste um die Republik Österreich ausge-
zeichnet. Im Bild von links: Annemarie Hiebl, Elisabeth Aichhorn, LH Dr. Wilfried Haslauer, Florian Ammerer, 
Bgm. Johann Fleißner, Barbara Ammerer, Florian Ammerer jun.
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Stellenausschreibung

Im Gemeindeamt Goldegg gelangt eine vorerst befristete Stelle zur Besetzung:

Sachbearbeiterin 
der Gemeindeverwaltung

Vollzeit – 40 Wochenstunden 
(die Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis ist an das Wachstum der Gemeinde gebunden)

Ihre Aufgaben sind:
• Sämtliche Tätigkeiten der kommunalen Verwaltung in Unterstützung von modernen EDV-Programmen 
 und Internetapplikationen sowie der damit verbundenen Rechts- und Sachmaterien
• Bürgerservice
• Schriftverkehr
• Betreuung des Sitzungswesens
• Protokollanfertigungen, Terminkoordination.

Von den Bewerbern erwarten wir:
• Abgeschlossene Berufsausbildung (HAS, Verwaltungsassistent, udgl.) oder 
 Reifeprüfung (HAK, HBLA, AHS, HTL, Matura, Berufsreife)
• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
• Fremdsprachen: Englisch
• ausgezeichnete EDV-Kenntnisse (MS Office, GIS Systeme, Adobe, Internetanwendungen, Doppik)
• analytisches Denkvermögen
• Ausdrucks- und Organisationsfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Teamgeist/Selbstständigkeit
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung
• Österreichische Staatsbürger oder EU-Bürger
• Vollendung des 18. Lebensjahres
• bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- od. Zivildienst oder der Nachweis der Befreiung. 
• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft zum freiwilligen Dienst in öffentlichen Sicherheitseinrichtungen (Feuerwehr).

Anstellung und Entlohnung:
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt auf Grund der Bestimmungen des Salzburger Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes, Einstufung nach c oder b, je nach Status der Ausbildung und Position, analog zum Dienst-
posten- und Stellenplan der Gemeinde Goldegg.

Die Vergabe der Stelle erfolgt unter Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes.

Richten Sie Ihre Bewerbung unter Vorlage der üblichen Unterlagen bis spätestens 
Freitag, 27. April 2018 an das Gemeindeamt Goldegg, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Johann Fleißner
Bürgermeister von Goldegg
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Steuern-, Gebühren- sowie Abgabensätze 2018

In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 22. November 2017 und 13. Dezember 2017 wurden für das
Rechnungsjahr 2018 folgende Steuern-, Gebühren- sowie Abgabensätze und Interessentenbeiträge festgelegt:

 Gebühr 
netto in € 

MWSt. Gebühr 
brutto in € 

Hundesteuer 
Abgabe pro Hund 

   60,00 
 

Ortstaxe (gemäß Salzburger Ortstaxengesetzes 2012 idgF) 
je pflichtige Nächtigung (Beschluss der Vollversammlung des Tourismusverbandes vom 07.10.2013) 

   
 1,90 

Besondere Ortstaxe (gemäß Salzburger Ortstaxengesetz 2012 idgF) 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche das 380-Fache, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² bis einschließlich 130 m² Nutzfläche das 360-fache, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche das 300-fache, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche das 260-fache, 
�  bei Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche das 200-Fache, 
�  bei dauernd abgestellten Wohnwagen das 130-fache 
der Höhe der gem. § 5 Salzburger Ortstaxengesetz 2012 festgesetzten allgemeinen Ortstaxe (gilt 
für Zweitwohnsitze). 

 
 

 
 

 
 722,00 
 684,00 
 570,00 
 494,00 
 380,00 
 247,00 
 
 

Zuschlagsabgabe zur besondere Ortstaxe (gemäß Salzburger Ortstaxengesetz 2012 idgF) 
in Höhe von 30% der besonderen Ortstaxe 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² bis einschließlich 130 m² Nutzfläche, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche, 
�  bei Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche, 
�  bei Ferienwohnungen bis einschließlich 40 m² Nutzfläche, 
�  bei dauernd abgestellten Wohnwagen. (Gilt für Zweitwohnsitze.) 

 
 

 
 

 
 
 216,60 
 205,20 
 171,00 
 148,20 
 114,00 
 74,10 

Friedhofsgebühren: 
Einzelgrab, jährlich 
Doppelgrab, jährlich 
Dreifachgrab, jährlich 
Kindergrab, jährlich 
Erdurnengrab oder Urnennische jährlich 

   
 20,00 
 30,00 
 35,00 
 15,00 
 20,00 

Aufbahrung in der Friedhofskapelle    130,00 
Beisetzungsgebühr Einzelgrab    500,00 
Beisetzungsgebühr Doppel- oder Tiefgrab    600,00 
Beisetzungsgebühr Kindergrab    250,00 
Beisetzungsgebühr Urnengrab    70,00 
Kanalanschluss- und Benützungsgebühren: 
Benützungsgebühr je m3 Wasserverbrauch  3,60 10 %  3,96 
Interessentenbeitrag je Bewertungspunkt (Anschlussgebühr – 20 m² Wohnnutzfläche = 1 BWP)  550,00 10 %  605,00 
Wasseranschluss- und Benützungsgebühren: 
Benützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch  1,22 10 %  1,34 
Anschlussgebühr je m3 umbauten Raum  4,78 10 %  5,26 
Wasserzählermiete je Zähler jährlich  21,15 10 %  23,27 
Abfallwirtschaftsgebühren: 
Bereitstellungsgebühr lt. LGBl 19/2006 idgF 
je Haushalt und Zweitwohnsitz jährlich  79,01 10 %  86,91 
Bereitstellungsgebühr (ohne Biotonne)    
Je Haushalt und Zweitwohnsitz  67,16 10 %  73,87 
Leistungsgebühr Restmüll lt. LGBl. 19/2006 idgF 
je entleertem Gefäß (90 l Restmülltonne oder Müllsack)  6,87 10 %  7,56 
Beiträge nach dem Anliegerleistungsgesetz LGBl. 48/2001 idgF 
Straßenbeleuchtung per Längenmeter    32,95 
Gehsteigerrichtung per Laufmeter    233,87 

Altenheimverpflegskosten (je Person und Tag): 
Basisbetrag Finanzierungs- und Investitionsbetrag Grundtarif 

€ 26,10 € 3,65 € 29,75 
 

Pflegestufe 1 Pflegetarif 1:                    10,10 € 
Pflegestufe 2 Pflegetarif 2:                    21,90 € 
Pflegestufe 3 Pflegetarif 3                     52,00 € 
Pflegestufe 4 Pflegetarif 4:                    65,40 € 
Pflegestufe 5 Pflegetarif 5:                    77,80 € 
Pflegestufe 6 Pflegetarif 6                     84,00 € 
Pflegestufe 7 Pflegetarif 7                     87,00 € 

 

 

Privatrechtliche Entgelte 
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Alterserweiterte Gruppe (AEG): PREISE AB 01.09.2017 
 
Bis 10 Wochensstunden 
Geschwisterstaffel: (20% Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50% Ermäßigung für das 3.Kind) 
Bis 20 Wochenstunden 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: ( 50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 
Bis 30 Wochenstunden 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2.Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

 
 

70,03 
 
 

106,82 
 
 

148,23 
 
 

 
 

13 % 
 
 

13 % 
 
 

13 % 
 

 

 
 

80,50 
 
 

117,50 
 
 

167,50 
 
 

Mittagsaufsicht monatlich von 11:20 bis 14:00 Uhr 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung f. das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

44,05 13% 
 
 

49,77 
 
 

50,00 
40,00 
25,00 

    
Schneeräumung Kostenbeiträge ab Winter 2018/2019 
Pro Haushalt (für die Räumung des Straßen- und Wegenetzes) 

   
 80,00 

auf Privatverkehrsflächen     105,00 
Hofbereich von Landwirtschaften     105,00 
Parkplätze bis zu 3000 m² je Winter     420,00 
    
Kostenbeiträge für Streudienst (Splitt) auf Privatverkehrsflächen: 
Nach Stunden- und Maschinensätzen des Zeitaufwandes. 

   

    
Stundensatz für Maschineneinsatz     76,50 
Stundensatz für Gemeindearbeiter     26,00 

Kindergartenbeiträge (ab 01.01.2015) Elternbeitrag 
 
gerundet 

Kindergartenbeiträge (ab 01.01.2018) Elternbeitrag gerundet 
Abzügl.Landeszuschuuss 

Ganztags- od. Vierviertelbetreuung: (ab 31 Wochenstunden) 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

112,39 13 % 127,00 102,00 
82,00 
51,00 

Halbtags- od. Dreiviertelbetreuung: (bis 30 Wochenstunden) 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

68,78 13 % 77,73 65,00 
52,00 
32,00 

Unter 3 jährige im Kindergarten: 
Ganztags 
Bis 13:00 Uhr 

 
148,23 
106,82 

 
13% 

 
167,55 
117,50 

 
155,00 
105,00 

Nachmittagsbetreuung im letzten Kindergartenjahr (Schulanfänger): 
 (13:00 – 17:00 Uhr) 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

22,47 13 % 25,40 25,00 
 

20,00 
12,00 

Nur Nachmittags- od. Zweiviertelbetreuung (KiGa-Kinder): 
(bis 20 Wochenstunden, ab 13:00-17:00) 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

43,61 13 % 49,27 37,00 
 

30,00 
18,00 

Ferientarif im KG (pro Woche): 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

19,78 13 % 22,35 22,00 
18,00 
11,00 

Schulkindbetreuung: 
Bis 10 Wochenstunden 
Geschwisterstaffel: (20 % Erm. f. 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Erm. ab 3. Kind) 
Bis 20 Wochenstunden 
Geschwisterstaffel: (20 % Erm. f. 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Erm. ab 3. Kind) 
Bis 30 Wochenstunden 
Geschwisterstaffel: (20 % Erm. f. 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Erm. ab 3. Kind) 

 
44,05 

 
 

77,33 
 
 

107,89 
 
 

 
 
 
 
 

13 % 

 
49,77 

 
 

87,38 
 
 

121,91 
 

 

 
50,00 
40,00 
25,00 
87,00 
70,00 
43,00 

122,00 
98,00 
61,00 

Ferientarif Schulkinder (pro Woche): 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind 

40,46 13% 45,71 46,00 
37,00 
23,00 

Fahrtkostenbeitrag monatl. (je Kind): 
Geschwisterstaffel: (20 % Ermäßigung für das 2. Kind) 
Geschwisterstaffel: (50 % Ermäßigung ab dem 3. Kind) 

19,78 10 % 21,75 22,00 
18,00 
11,00 

     
Mittagstisch (je Mahlzeit): laut Preisliste SALK derzeit € 4,55 (brutto)     

     
Elternbeitrag gerundet 
abz.Landeszuschuss 

68,00 
54,00 
34,00 

105,00 
84,00 
52,50 

155,00 
124,00  
  77,50  

Steuern-, Gebühren- sowie Abgabensätze 2018
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Die Mitarbeiter unseres Gemeindebauhofes führen 
in den Monaten Jänner bis Mai 2018 den Tausch von 
Wasserzählern durch. Es werden dabei alle Zähler, 
die ein Alter von 5 Jahren erreicht haben gemäß dem 
Mess- und Eichgesetz gegen neue Zähler getauscht. 
Damit ist gewährleistet, dass die gezählte Wasser-
menge in m³ immer ihre Richtigkeit hat.

Wir bitten um das geschätzte Verständnis, wenn sich 
unsere Mitarbeiter direkt bei Ihnen vor Ort einfinden.

Gemeindebauhof Tel. 06415 / 8665 
E-Mail: bauhof@goldegg.gv.at 
Bauhofleiter: Hermann Etzer, Tel. 0664 / 42 46 457

Wasserzählertausch 2018

Richtige Entsorgung von Tellwolle

In Zuge von Installations-, Umbau- und Renovierungs-
arbeiten anfallende Tellwolle, sprich künstliche Mi-
neralfaser, die vor dem Jahr 2002 erzeugt wurde, gilt 
wegen der möglichen Lungengängigkeit der scharf-
kantigen Fasersplitter als gesundheitsgefährdend 
und ist im Bereich eines Haushaltes als Problemstoff 
zu betrachten. 

Direkter Kontakt und unnötige mechanische Belas-
tung mit und von alter Kunstfaser sollte tunlichst ver-
mieden werden, und sei jedem empfohlen, bei der 
Entfernung derselben Handschuhe und Atemschutz 
zu verwenden. Weil diese kMf eben als Problemstoff 

gilt, ist eine Entsorgung über die Restmülltonne unzu-
lässig und muss sie in einem luftdicht verschlossenen 
Plastiksack in die Problemstoffsammlung in den Recy-
clinghof gebracht werden. Lose Mineralfasermatten 
werden aus ebensolchen Gesundheitsgefährdungs-
gründen vom Personal des Recyclinghofes bzw. der 
Problemstoffsammlung nicht entgegengenommen.

Kann jedoch nachgewiesen werden, dass die Mineral-
faserwolle nach dem Jahr 2002 erzeugt wurde und 
somit als ungefährlich gilt, ist diese einmal kein Pro-
blemstoff und kann weiters mit dem Bauschutt bzw. 
Baustellenabfall entsorgt werden.

Die         -Gemeinde Goldegg verzichtet auf Glyphosat

In 15 % der österreichischen Gemeinden wird im ei-
genen Wirkungsbereich lt. Greenpeace-Analyse be-
reits auf den Einsatz von umstrittenen Un-
krautvernichtern verzichtet.

Glyphosat ist in vielen Unkrautver-
nichtern (Herbiziden) enthalten und 
steht im Verdacht umweltgefährdend 
und wahrscheinlich krebserregend 
für Menschen zu sein. Es wird in der 
Land- und Forstwirtschaft, in priva-
ten Gärten, aber auch im öffentlichen 
Raum gegen unerwünschten Bewuchs 
zum Beispiel auf Friedhöfen, Parkplätzen, 
in Parks oder auf Spielplätzen eingesetzt. Insge-
samt ist Glyphosat das in Österreich am meisten ein-
gesetzte Herbizid.

Unter den Gemeinden, die auf Glyphosat verzichten, 
befinden sich auch große wie Graz, Salzburg, Inns-

bruck, Klagenfurt, St. Pölten, Villach, Wie-
ner Neustadt, Klosterneuburg oder Baden 

bei Wien. Viele dieser Gemeinden sind 
nicht auf andere Pestizide umgestie-
gen, sondern benutzen nun mechani-
sche Alternativen.
Auch in Goldegg wird Glyphosat de 
facto nicht mehr angewandt, weshalb 
man sich nun auch offiziell zur glypho-

satfreien Gemeinde bekennt.
Als umweltbewusste E5-Gemeinde lädt 

die Gemeinde Goldegg die Bevölkerung ein, 
auch im privaten Garten und im Haushalt auf den 

Einsatz von Glyphosat zu verzichten.
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Projekt „Papa – Kind – Kochen“ – 
im Gemeindekindergarten

Zeit ist das wichtigste, das wir innerhalb der Familie 
schenken können. Beim gemeinsamen Kochen im Kin-
dergarten wurde das am Samstag, dem 16. Dezem-
ber so richtig genossen. 22 Papas, eine Patentante 
und ein großer Bruder kochten mit 24 Kindern ein 
g‘schmackiges Menü. Es wurden Gemüse geschnit-

ten, Suppe gekocht, Brot gebacken, Aufstriche ge-
macht und Lebkuchen gebacken. Dabei lernten alle, 
wie gut gesundes Essen schmecken kann – besonders 
wenn man es selbst zubereitet hat. Für alle Beteilig-
ten war es ein riesen Spaß!

Maria Hammerschmid (Leiterin)
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Ferienbetreuung 2018

Ferienbetreuung 6 bis 12jährige
Auch heuer bietet die Gemeinde Goldegg wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienangebot für Kinder von  
6 bis 12 Jahren an. Dieses Betreuungsangebot können 
auch Gästekinder gerne in Anspruch nehmen. 

Betreuungszeit: 
Montag bis Freitag von 06:45 Uhr bis 17:00 Uhr

Anmeldung:
Kindergarten Goldegg oder Gemeinde Goldegg
Die Anmeldung ist nur wochenweise möglich – es  
besteht keine tägliche Anwesenheitspflicht.

Kosten:
€ 46,00 pro Woche

Themen Ferienprogramm:
Kultur, Bewegung, Genuss, Wasser, Kreativität, Wald 
usw. 

Ferienbetreuung Kindergarten
Wie auch in den Vorjahren wird in Zusammenarbeit 
mit unseren Nachbargemeinde Schwarzach/Pg. und 
St. Veit/Pg. eine durchgehende Ferienbetreuung für 
unsere Kindergartenkinder angeboten. Der Kinder-
garten Goldegg ist vom 09.07.2018 bis 03.08.2018 
geschlossen. Für diesen Zeitraum stehen die Kinder-
gärten in unseren Nachbargemeinden zur Verfügung. 
In der übrigen Ferienzeit ist der Kindergarten täglich 
von 06:45 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Der Ferienta-
rif für den Kindergarten Goldegg beträgt wöchentlich 
€ 22,00.

Ferienbetreuung AEG (Krabbelstube)
Die AEG hat während der Ferien von 09.07.2018 bis 
20.07.2018 geschlossen. In der restlichen Ferienzeit 
steht sie den Kindern zu den gewohnten Öffnungszei-
ten von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung. Für 
die AEG gelten auch während der Ferien die üblichen 
Tarife. 

Personalwechsel in der Schulkindbetreuung Goldegg

Christina Hacksteiner BEd betreute seit September 
2017 die Kinder der Schulkindgruppe in der VS Gol-
degg. Als ausgebildete Lehrerin erhielt Christina mit 
Jänner 2018 eine Lehramtsstelle und übergab die Be-
treuung der Schulkindgruppe an Ingrid Dämon. 
Frau Dämon ist in Goldegg wohnhaft und ist ausgebil-
dete akademische Freizeitpädagogin. 

Wir bedanken uns bei Christina Hacksteiner für ihre 
hervorragende Arbeit und wünschen ihr viel Erfolg 
und Spaß in ihrer neuen Tätigkeit. Ingrid Dämon wün-
schen wir viel Freue beim Betreuen der Schulkinder 
der Volksschule Goldegg.

Ingrid Dämon Christina Hacksteiner
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Ferienprogramm Sommer 2018

Gemeinde Goldegg (Kinder von 6 bis 12 Jahren)

Ferienwoche 1 - KW 28, 9.-13.7.2018:
„Lerne deine Heimat kennen“ – Kultur, Natur….
– Erlebnis Blaulichtorganisationen
– Wanderung zum Archehof – Biologe Pater Ambros 

zeigt uns seine „Schätze“
– Ausflug mit Zug und Bus nach Rauris Rohrmoosalm
Ferienwoche 2 - KW 29,16.-20.7.2018: 
Bewegung und verschiedene Sportarten
– Wanderung zum Böndlsee - Asphaltschiessen mit 

Toni Mayr und Grillerei
– Wanderung nach Weng - Bogenschiessen mit Chris-

tian Sichler
– Ausflug nach St. Johann in die Kletterhalle
Ferienwoche 3 - KW 30, 23.-27.7.2018: 
Bewegung und Sport in den Bergen – Gefahren
– Wanderung am Geisterberg
– Ausflug/Besuch nach St. Johann – Bergrettung
Ferienwoche 4 - KW 31, 30.7.-3.8.2018: 
Kreativwoche
– Wanderung und Steine sammeln
– Ein Rundgang kreativ mit Agnes Ammerer
– Wanderung vorbei am Wasserfall auf die Hochlei-

tenalm
Ferienwoche 5 - KW 32, 6.8.-10.8.2018: 
„Leben in und mit der Natur“
– Besuch bei Familie Lercher in Urlsberg
– Kochen mit Fritz Bürgler
– Wanderung zum Archehof
Ferienwoche 6 - KW 33, 13.-17.2018: 
„Wasser als Lebensquelle und Gefahr “
– Naturerlebnis mit Führung Goldegger Moorsee 

oder Böndlsee
– Ausflug zum Haflingergestüt Fam. Markus Racha-

cher
– Besuch bei der Wasserrettung Schwarzach
Ferienwoche 7 - KW 34, 20.-24.8.2018: 
„Mutter Erde“ – und Naturschätze
– Kräuterwanderung mit Andrea Rachensberger und 

anschließender Verkostung bei Michaela Hetteg-
ger, Pesbichl

– Ausflug in den Matthiasstollen Sunnpau in St. Veit
– Wanderung auf die Meislsteinalm
Ferienwoche 8 - KW 35, 27.-31.8.2018: 
„Ökologische Nachhaltigkeit in der Mobilität“
– Wanderung und Besuch im Tauernmuseum Schwarz-

ach
– Zugfahrt und Besuch Zoo Hellbrunn

– Filzkurs mit Christina Mussbacher
Ferienwoche 9 - KW 36, 3.-7.9.2018: 
„Musik verbindet“
– 2 Vormittage verbringen wir mit Musikerinnen und 

Musiker der TMK Goldegg
– Wanderung – Überraschung
– Ausflug – Überraschung

Viel Bewegung in der Natur mit Erlebnispädagogik 
und „Freizeit“ sollen im Vordergrund stehen. Wenn 
das Wetter mitspielt, so wollen wir auch jede Woche 
schwimmen gehen. 
Wir Betreuerinnen freuen uns schon jetzt auf einen 
abwechslungsreichen und lustigen Sommer mit euch! 
Änderungen vorbehalten!

Herzlichen Dank an alle Goldeggerinnen und Golde-
gger, die uns für ein gutes Gelingen tatkräftig unter-
stützen!

Tourenskiausrüstungen für den Turnunterricht
Unsere Volkschule Goldegg sucht 

Für Rückfragen steht Ihnen die Direktion – Martin Klettner (06415/ 8129) zur Verfügung.
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profamilie – Rückblick 2017

Der Verein profamilie Goldegg ist jedes Jahr bemüht 
zahlreiche Veranstaltungen zu organisieren, um in 
Not geratene Goldegger finanziell unterstützen zu 
können. 

Hirtenkapelle - Meiselsteinalm
Nach der traditionellen Weihnachtsmesse auf der 
Hirtenkapelle trafen sich viele Besucher und Gön-
ner des Vereins zum gemütlichen Beisammensein auf 
der Meiselsteinalm. Ein ganz besonderer Dank gilt 
der Almwirtin Frau Alexandra Streitwieser und den 
Turnern für die tolle Bewirtung. Der Reinerlös dieses 
Abends kommt ebenfalls jedes Jahr dem Verein prof-
amilie Goldegg zugute. 

Faschingdienstag – Kinderfasching im Einklang ist 
ein Höhepunkt im Jahreskalender für unsere Kleins-
ten. Mit dieser Veranstaltung ermöglicht der Verein 
unseren Kindern in Goldegg einen lustigen und unver-
gesslichen Faschingsnachmittag mit Spiel und Spaß.

Das Fest im Dorf ist bereits altbewährt und wir freu-
en uns schon wieder auf unsere treuen Gäste.

Adventmarkt im Schloss Goldegg
Der Reinerlös 2017 wurde einer kleinen Goldegge-
rin übergeben, Hannah musste im vergangenen Jahr 
wöchentlich einmal nach Wien ins Spital fahren. Sie 

und ihre Familie bedanken sich auf diesem Wege bei 
der Bevölkerung, für die großzügigen Spenden am Ad-
ventmarkt. 

Mit dem Erlös aus den vielen verschiedensten Akti-
onen über das gesamte Jahr konnten neben kleinen 
Aufmerksamkeiten für die Bewohner im Senioren-
wohnheim, Reittherapiestunden für erkrankte Kin-
der, Lebensmittelgutscheine, Unterstützungen für 
Schiausrüstungen und vieles mehr finanziert werden. 

Das Team des Vereins profamilie Goldegg dankt allen 
Helfern und Spendern, sei es in Form von Bargeld, 
Sachspenden oder von kostbarer Zeit. Wir freuen uns 
ganz besonders über die vielen neuen Mitglieder, die 
dem Verein beigetreten sind, um uns zu unterstützen 
und mitzuhelfen, unseren Mitbürgern Hilfe anzubie-
ten, wo Hilfe nötig ist.

Helfen wir anderen, dann tun wir uns selber auch 
etwas Gutes. - Es fühlt sich gut an -  herzlichen Dank 
an alle.

PRO
FAMILIE
GOLDEGG

Kindersachenbörse, wieder ein toller Erfolg!

Am ersten März Wochenende konnten wir im Rahmen 
der 13. Kindersachenbörse wieder über 5000 gut er-
haltene, teils neue Artikel zum Verkauf anbieten. Die 
Hälfte davon fand einen neuen Besitzer. Wir bedan-
ken uns bei allen, die zwei Tage lang Freizeit und 
Urlaub in den Dienst der guten Sache gestellt haben, 
allen Helfern im Hintergrund, Kuchenbäckern, Baby-
sittern, bei der Gemeinde, dem Festsaalteam rund 
um Hans Klettner und natürlich vor allem bei allen 
Lieferanten und Käufern!
Der gesamte Reinerlös wird dieses Mal an die Allge-
meine Sonderschule in Bruck gespendet, wo beson-
ders die beiden Projekte „Kinder ohne Lautsprache 
erhalten eine Stimme“ und „Musikprojekt für Kinder 
mit seelischen Erkrankungen“ unterstützt werden.

Die nächste Kindersachenbörse wird am 6. Oktober 
2018 stattfinden und wir hoffen wieder auf einen vol-
len Festsaal! Karin Rottermanner, Teamleiterin 
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Neue Räume für PEPP Elternberatung im Pongau

Nachdem die Beratungsräume in Schwarzach leider 
aufgrund des Schulumbaus nicht mehr länger zur Ver-
fügung standen, machte sich PEPP auf die Suche nach 
neuen, barrierefreien Räumen im Pongau. 

Dank der Kooperation der Gemeinden Goldegg und 
Schwarzach war es möglich, dass PEPP im Juni 2017 
im dritten Stock des Hauses Einklang im Zentrum von 
Goldegg barrierefreie, helle Räumlichkeiten über-
nehmen durfte. Seitdem findet hier in Goldegg je-

den Dienstag von 9-11 Uhr eine PEPPini Eltern-Kind-
Gruppe statt. Eltern und ihre Kinder von 1 – 3 Jahren 
treffen sich zum gemeinsamen Singen, Spielen und 
Jausnen mit den beiden Gruppenleiterinnen Antonia 
Thiel und Michaela Schernthanner. Die Psychologin 
Mag. Michaela Schernthanner leitet bei jedem Grup-

pentreffen eine Gesprächsrunde zu verschiedenen 
Themen der Kindesentwicklung und des Zusammen-
lebens in der Familie.

Eltern, die eine persönliche Beratung möchten, kön-
nen im neuen Elternberatungszentrum in Goldegg 
mit einer Psychologin, Sozialarbeiterin oder Famili-
enbegleiterin auch Einzelgesprächstermine vereinba-
ren. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.

Wie bisher findet in Goldegg auch weiterhin an je-
dem zweiten Montag eines Monats im Erdgeschoss 
des Hauses Einklang die Elternberatungsstunde mit 
unserer Ärztin Dr. Susanne Trauner-Trampitsch und 
DGKP Gunda Trenda statt. Diese wird vor allem im 
ersten Lebensjahr der Kinder besonders geschätzt, 
weil die Babys gewogen und gemessen werden. Un-
sere Ärztin berät Eltern in vielen Gesundheits- und 
Entwicklungsfragen. Mit der Krankenpflegerin kön-
nen viele Fragen zur Pflege und Ernährung der Kinder 
oder zum Thema Stillen besprochen werden.

PEPP – Pro Eltern Pinzgau & Pongau berät im Auftrag 
des Landes Salzburg Eltern von der Schwangerschaft 
bis zum Schuleintritt der Kinder. Unser Büro errei-
chen Sie Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr unter der 
Nummer 06542/56531. Unsere Hebammenhotline ist 
unter 0664/2123123 erreichbar. 
Weitere Angebote von PEPP, z.B. Geburtsvorberei-
tungskurse und Elternbildungsveranstaltungen, in 
den verschiedenen Gemeinden des Pinzgaus und Pon-
gaus finden Sie auf www.pepp.at und auf Facebook.

Besuch der Firmgruppe im Seniorenheim

Am Samstag vor den Osterferien trafen wir uns ge-
meinsam mit unseren Firmhelferinnen zum „Oster-
kekse“ backen, um diese dann zu den Bewohnern des 
Seniorenheimes zu bringen.
Eifrig wurden Hasen, Hennen und Schmetterlinge 
ausgestochen, gebacken und verziert. Die Vorberei-
tung machte uns schon sehr viel Spaß. Danach ging`s 
auf in das Seniorenheim. Es war schön zu sehen, wie 
sich die Bewohner über unseren Besuch und die klei-
nen Geschenke freuten. Leonardo spielte schöne Me-
lodien auf seiner Gitarre, wir plauderten über dieses 
und jenes und erfuhren wie die Firmung „Damals“ 
gefeiert wurde.
Es war ein wunderbarer Nachmittag mit vielen net-
ten und interessanten Eindrücken.

Sarah Grdovac, Lara-Maria Mayr, Viktoria und Leo-
nardo Zuparic, Mario Schartner, Stefan Kollersbeck
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Pelletseinkauf          -Gemeinde

Im Sinne der Förderung des Einsatzes erneuerbarer 
Energien in Goldegg und nach dem großen Erfolg der 
letzten Jahre wollen wir von der e5-Gruppe auch die-
ses Jahr wieder eine gemeinsame Pelletsbestellung 
im Rahmen unserer Einkaufsgemeinschaft organisie-
ren.

Der Nutzen für den einzelnen Verbraucher besteht 
darin, dass eine größere Abnahmemenge an Pellets 
einen Preisvorteil bringt und den organisatorischen 
Aufwand für jeden Pellets-Heizungsbesitzer minimie-
ren kann, weil die Anfragen und Preisverhandlungen 
bei den Lieferanten von der Einkaufsgemeinschaft 
geführt werden.

Für den Pellets-Lieferanten ergeben sich ebenfalls 
Vorteile. Die Abnahmemenge steigt, die Auslieferung 
im Ort erfolgt zeitlich konzentriert, bringt einen ef-
fizienteren Einsatz der Transportfahrzeuge und eine 
besser planbare Entladetour für den Lieferanten bei 
maximierter Ladekapazität. Somit werden Transport-
kosten gespart und unnötige Umweltbelastungen ver-
mieden.

Um den Preisvorteil bestmöglich nutzen zu können, 
sollte die Bestellung bis Ende April 2018 erfolgen. Die 
Auslieferung der Pellets wird dann in den folgenden 
Wochen nach Vergabe durchgeführt. Der genaue Ter-
min wird mit dem Endkunden einige Tage vorher te-
lefonisch vereinbart. Bei den Lieferanten wollen wir 
uns selbstverständlich wie bisher nur auf namhafte 
Firmen mit bekannt guter österreichischer Pellets-
Qualität konzentrieren.

Die Einkaufsgemeinschaft tritt aus rechtlichen Grün-

den nicht als Auftraggeber auf, dies ist weiterhin der 
Abnehmer selbst. Wir übernehmen lediglich als In-
teressensgemeinschaft die Preisverhandlungen des 
Pellets-Grundpreises und der Abladepauschale. Hinzu 
kommen wie bisher, abhängig vom jeweiligen Kun-
den, eventuelle Mehrkosten durch Kleinmengenab-
nahme (unter 3to) oder überlange Schlauchlängen, 
welche jedoch preislich fixiert sind.

Dieses Jahr wollen wir auch wieder die Möglichkeit 
anbieten Pellets als Sackware (10 bzw. 15kg/Sack) 
palettenweise zu je ca. 1000kg über uns zu beziehen. 
Die Anlieferung erfolgt dann frei Haus abgeladen.

Liebe Goldeggerinnen und Goldegger, wenn Sie an 
dieser Einkaufsgemeinschaft Interesse haben, dann 
melden sie sich bitte bis spätestens 20. April 2018 
bei der Gemeinde Goldegg unter

gemeinde.goldegg@sbg.at oder 06415/8117.

Wir freuen uns bereits jetzt über reges Interesse. 
Ralf Baier, 

e5-Pellets-Einkaufsgemeinschaft Goldegg

Heizkostenzuschuss

Auch für die Heizperiode 2017/18 leistet das Land 
Salzburg den Antragstellern wieder einen Zuschuss 
für die Beheizung ihres Wohnraums in der Höhe 
von € 150,00 – unabhängig von Energieträger und 
Heizungsart. 
Voraussetzung für den Zuschuss sind ein eigener 
Haushalt mit Hauptwohnsitz sowie ein monatliches 
Haushaltseinkommen (aktuelles Nettoeinkommen 
aller im Haushalt lebenden Personen), das folgende 
Werte nicht überschreitet:
– Alleinlebende / Alleinerzieher € 864,00,
– Ehepaare od. Lebensgemeinschaften € 1.296,00.

Die Einkommensgrenze erhöht sich für jedes im Haus-
halt lebende Kind mit Familienbeihilfenbezug.

Die Heizkosten müssen mindestens € 150,00 im Jahr 
betragen und vom Antragsteller oder einem Haus-
haltsangehörigen bezahlt worden sein.

Die Antragstellung ist nur mehr elektronisch möglich. 
Wer keinen Internetzugang besitzt, kann die elekt-
ronische Antragstellung gerne durch die Mitarbeiter 
des Gemeindeamtes in Anspruch nehmen. Für nähere 
Auskünfte stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.
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Rasenmähen und Durchführung ähnlicher Arbeiten

Wir möchten Sie bitten, in den Morgenstunden vor 
08:00 Uhr und möglichst auch während der üblichen 
Mittagsruhezeit (zwischen 12:00 und 15:00 Uhr) 
sowie an Sonn- und Feiertagen (Arbeitsruhegesetz) 
die Durchführung lärmender Tätigkeiten (wie z.B. Ra-
senmähen, Holzabschneiden usw.) zu unterlassen.

Natürlich macht es dabei einen Unterschied, ob je-
mand in einer Siedlung oder weitum allein wohnt, 
oder ob sich in der Umgebung alte, kranke, Erholung 
suchende Menschen bzw. Kleinkinder befinden.

Gerade darin liegt die Meinung, dass einfach an das 
gesunde Empfinden jedes Einzelnen appelliert wer-

den soll. Viele Gäste schätzen Goldegg als Dorf, wo 
man Ruhe und Erholung findet. Gönnen wir uns doch 
auch selber diese unschätzbare Annehmlichkeit.

Hundehaltung

Bei der Gemeinde Goldegg langen vermehrt Be-
schwerden über streunende oder nicht angeleinte 
Hunde sowie über durch Hunde verursachte Verun-
reinigungen, insbesondere das Hinterlassen von Hun-
dekot, ein.
Aus gegebenem Anlass erlaube wir uns neuerlich auf 
die im Mai 2016 durch die Gemeindevertretung be-
schlossene ortspolizeiliche Verordnung - Hundehal-
teverordnung hinzuweisen, welche im wesentlichen 
folgende Punkte enthält:

Hundeleinenzwang
Hunde sind innerhalb der Ortsgebiete sowie im Um-
kreis von 100m von Hofverbänden (mit Ausnahme des 
hofeigenen Hundes) an der Leine zu führen, und zwar 
so, dass eine jederzeitige Beherrschung des Tieres 
möglich ist.
Hundekotentfernungspflicht
Durch Hunde verursachte Verunreinigungen, insbe-
sondere Hundekot, sind durch den Hundehalter un-
verzüglich zu beseitigen.
Hundeverbotszone – Betretungsverbot
Verboten sind Hunde:
– im Bereich des Volksschulgeländes und des 
 Kindergartens
– auf öffentlichen Spielplätzen
– am Friedhof
Ausnahmen
Betretungsverbot und Leinenpflicht gelten nicht für 
Hunde, deren bestimmungsgemäßer Gebrauch dies 
ausschließt (z.B. für Hunde von Sicherheitsorganen 
im Einsatz, Such- und Rettungshunde sowie für ge-
prüfte Partnerhunde).

Meldepflicht
Im Gemeindegebiet gehaltene, über zwölf Wochen 
alte Hunde müssen vom Hundehalter der Gemeinde 
innerhalb einer Woche ab Beginn der Haltung gemel-
det werden.
Strafbestimmung
Wer gegen die Bestimmungen der Hundehalteverord-
nung verstößt, begeht eine Verwaltungsübertretung 
und kann mit einer Geldstraße bis zu € 5.000,00 oder 
für den Fall der Uneinbringlichkeit mit einer Ersatz-
freiheitsstrafe bis zu einer Woche belangt werden.

Zuwiderhandlungen können bei der Bezirkshaupt-
mannschaft zur Anzeige gebracht werden. 

Darüber hinaus verweisen wir auf die seitens der Ge-
meinde im gesamten Ortsgebiet eingerichteten Hun-
detoiletten und ersuchen von den dort befindlichen 
„Gassi-Sackerl“ Gebrauch zu machen. Außerdem bit-
ten wir, die Sackerl im Anschluss nicht in Wald und 
Wiese, sondern auch wirklich in den dafür vorgesehe-
nen Mülleimern zu entsorgen.
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Ehrung für Oberzuchtwart i.R. Florian Ammerer

Von 14 Goldegger Bauern wurde 1960 die Stierhal-
tegemeinschaft Goldegg gegründet und beim Haupt-
stiermarkt am 11. November 1960 der Stier Bulli 
angekauft. Im Laufe der Jahre wuchs die Anzahl der 
Mitglieder und 1980 waren 66 Goldegger- und Wenger 
Bauern aktiv bei der Stierhaltegemeinschaft. Derzeit 
gibt es 15 Landwirte als Mitglieder.
Im August 2017 wurde mit dem Stier Streif der 29. 
Zuchtstier angekauft. Es handelt sich dabei um einen 
reinrassigen Pinzgauerstier. Derzeitiger Stierhalter 
ist Hubert Gratz, Sonnhofbauer. Aktueller Obmann 
der Stierhaltegemeinschaft ist Johann Harlander, 
Beilsteinbauer.

Ab dem Zeitpunkt der Gründung dabei war Flori-
an Ammerer senior, Grubmoarbauer und zwar als 
Schriftführer und Kassier. Das Protokollbuch mit sau-
berst geführten handschriftlichen Protokollen aller 
Sitzungen und Jahreshauptversammlungen ist ein 
hochinteressantes Dokument über die Entwicklung 
der Pinzgauer Rinder in der Gemeinde Goldegg. Die 
Kassierstätigkeit wurde bis zuletzt mit großer Genau-
igkeit und vorzüglich ausgeführt.

„Es eine schöne Arbeit, abwechslungsreich und inter-
essant“ zieht Florian Bilanz.

Mit dem Ankauf des neuen Zuchtstieres übergab  
Florian Ammerer seine beiden Funktionen in jüngere 
Hände.

Die Ortsbauernschaft, die Goldegger Stierhaltege-
meinschaft und Arbeitsgemeinschaft der Pinzgauer 
Rinderzuchtverbände, nahmen dies zum Anlass sich 
herzlich bei ihm zu bedanken. Im Rahmen einer klei-
nen, netten Feier am Grubmoarhof wurde Florian 
Ammerer für seine Dienste ausgezeichnet.

Herzlichen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Goldegg

„Wer rund um die Uhr einsatzbereit ist, der darf 
auch einmal groß feiern“ 

(Kronenzeitung Ausgabe 06.Feb.2018)

Am  03. Februar veranstaltete die Feuerwehr Golde-
gg den traditionellen Feuerwehrball im Festsaal Ein-
klang. Durch großartige Unterstützung vieler Kame-
raden der Feuerwehr und freiwilligen Helfern war der 
heurige Ball wieder eine gelungene Veranstaltung. Es 
herrschte beste Stimmung unter den Ballbesuchern 
(ob Jung oder Älter) bis in die frühen Morgenstunden.
Den zahlreichen Besuch bei unseren Veranstaltungen 
empfinden wir als besondere Wertschätzung unserer 
geleisteten Arbeit. 

Die  Freiwillige Feuerwehr Goldegg  bedankt sich  
recht herzlich bei der gesamten Bevölkerung und den  
div. Gönner  für die Großzügigkeit anlässlich des Kar-
tenvorverkaufes.

Im Bild Ortsbauernobmann Sepp Harlander, Florian 
Ammerer, Obm-Stv. Lottermoser Ernst und Obmann 
Johann Harlander

Im heurigen Jahr wird ein Teil des Geldes für die 
Ausstattung unseres neu angeschafften Mann-
schaftstransportfahrzeuges (Mercedes Vito – vor-
aussichtliche Einweihung bei der Florianifeier am 
04.05.2018) verwendet.
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Aktives und erfolgreiches Jahr 2017 für den 
Haflingerverein Goldegg

Als Auftakt galt das Pferderennen mit Hengstpräsen-
tation im Februar 2017 

Freispringwettbewerb für Haflinger- und Warm-
blutpferde in Wals-Siezenheim: April 2017  
Sepp Unterkirchner konnte mit seiner 3-jährigen Stu-
te Sissi - 9.0 Punkte - den Sieg mit nach Hause neh-
men. Michaela Oberauner erlangte den 5. Platz.

Stutbuchaufnahme und Salzburger Landesjung-
stutenschau in Radstadt: Mai 2017 
Es waren drei 3-jährige Stuten und eine 4-Jährige zur 
Aufbesserung aus Goldegg beteiligt.
Die Stute Amira von Johannes Pfeiffenberger erreich-
te den 4. Platz mit 7,82 Punkten.
Den 6. Platz konnte Sepp Unterkirchner mit Sissi 7,77 
Pkt. einholen.
Michael Freudenthaler Stute Scarlette 7.73 Pkt., und 
Ricki von Herbert Moser wurde von 7,77 auf 7,86 auf-
gebessert.

Bundesjungstutenschau in Ebbs in Tirol:
Ende Mai 2017
13 Stuten vom Land Salzburg konnten sich qualifizie-
ren, davon kamen 5 Pferde vom Haflingerverein Gol-
degg.
Sepp Unterkirchner, Markus Radacher und Michaela 
Oberauner wurden mit ihren Pferden in die Schau-
klasse 1a gereiht.
Johannes Pfeiffenberger und Herbert Moser, Schau-
klasse 1b. Dies ist ein toller Erfolg für den Haflinger-
verein Goldegg.

Salzburger Landesfohlenschau in Kuchl:
September 2017
Beteiligung mit 4 Fohlen von Toni Ronacher, 3. Platz 
mit 8,25 Pkt.

Peter Fleiss, 5. Platz mit 8,13 Pkt.
Markus Radacher und Hans Moser mit 7,75 Pkt.
Flura und Nestea von Toni Ronacher und Peter Fleiss 
konnten sich für das Bundeschampionat in Stadl Pau-
ra qualifizieren, wo sie sehr gut abgeschnitten haben.

2. Gedächtnisausritt in Goldegg: 
Im November 2017 veranstaltete der Haflingerver-
ein den 2. Gedächtnisausritt für verstorbene Pferde-
freunde zur Hirtenkapelle (Meislsteinalm). 31 Reiter 
mit Haflinger, Noriker und Warmblutpferde waren bei 
prächtigem Wetter unterwegs. Dechant Alois Dürlin-
ger, Bürgermeister Johann Fleißner mit Gattin und 
Sbg.Haflinger-Landesobmann Bartl Haigermoser be-
gleiteten die Reitergruppe. 

Der Haflingerverein ließ das Jahr 2017 mit der  
Friedenslichtverteilung am Wenger Dorfplatz am 
24.12.2017 würdig ausklingen.

Obmann Haflingerverein Goldegg 
Sepp Unterkirchner

Fußballspiele Frühjahr 2018

Datum, Uhrzeit Spielpaarung Ort
Sa, 14.04.18, 16:00 Uhr USC Goldegg : USK Filzmoos Goldegg
Sa, 28.04.18, 16:00 Uhr USC Goldegg : USC Mariapfarr Goldegg
Do, 10.05.18, 17:00 Uhr USC Goldegg : SV Mühlbach/Hkg. Goldegg
Fr, 18.05.18, 18:00 Uhr USC Goldegg : UFC Altenmarkt 1b Goldegg
Sa, 02.06.18, 16:00 Uhr USC Goldegg : USK Filzmoos Goldegg
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Das Frühjahr naht und die Temperaturen steigen wie-
der an, deshalb wollen wir wieder auf unsere belieb-
te Sonnenterassen-Bäderkarte hinweisen. Diese be-
rechtigt zum Eintritt in das Erlebnisbad Schwarzach, 
das Alpenschwimmbad St. Veit, den Moorbadesee 
Goldegg und den Böndlsee (Liegewiese). Zusätzlich 
bietet sie wieder die Möglichkeit mit je einem freien 
Eintritt das Museum Tauernbahn, das Schaubergwerk 
Sunnpau, das Seelackenmuseum St. Veit und das Hei-
matmuseum im Schloss Goldegg zu besuchen.

Sonnenterrassenkarten erhalten Sie zum selben 
Preis wie im Vorjahr in der Gemeinde Goldegg, 
Bürgerservice-Büro.
Familien mit mind. 1 Kind € 115,00
(Gemeindezuschuss für Fam. mit Hauptwohnsitz in 
Goldegg € 35,00) €  80,00

Alleinerzieher mit mind. 1 Kind € 80,00
(Gemeindezuschuss für Fam. mit Hauptwohnsitz in 
Goldegg €  35,00) € 45,00
Erwachsene ab 16 Jahren € 55,00

Kinder ab 6 Jahren € 25,00

Ermäßigte Saisonkarte (Senioren ab 60. LJ., Schüler, 
Studenten, Lehrlinge, Grundwehrdiener, Pers. mit 
Invaliden-Ausweis) € 45,00

Sonnenterrassen-Bäderkarte 2018

Museumstag am Muttertag 
im Pongauer Heimatmuseum Goldegg

Am Sonntag, den 13. Mai 2018 (Muttertag) öffnet 
das Pongauer Heimatmuseum Goldegg für Sie die Tü-
ren von 10 Uhr bis 17 Uhr. 

Als Höhepunkt des Tages gilt dieses Jahr der Einblick 
in die faszinierende Welt der heimischen Kräuter. 
Die Natur bietet mit ihren Jahreszeiten eine optima-
le Speisekammer, die wir nutzen können. 

Um die Besonderheiten der Wildkräuter besser ken-
nen zu lernen wird unsere Kräuterpädagogin Andrea 
Rachensperger um 11 Uhr und um 15 Uhr Kräuter-
wanderungen führen und verrät Ihnen dabei die Wir-
kung und den Umgang mit Wildkräutern. 

Bitte Anmeldung unter Tel. 06415/8213 (Emmi Klett-
ner) oder Tel. 0664/3702034 (Andrea Rachensper-
ger). 
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Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert 
am 21. April 2018, Beginn 19.30 Uhr 
im Haus Einklang

Der Auftakt zu unserem Jubiläumsjahr erfolgte bei 
der öffentlichen Jahreshauptversammlung am 28. 
Jänner 2018 im Haus Einklang. Viele Goldeggerinnen 
und Goldegger sind unserer Einladung gefolgt und 
konnten im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
unser wieder neu gegründetes Jugendorchester be-
wundern.

Der nächste Höhepunkt in unserem Jubeljahr stellt 
ganz ohne Zweifel unser Frühjahrsfestkonzert am 
21. April 2018 ebenfalls im 
Haus Einklang dar. Unser Ka-
pellmeister Landesobmann 
Matthäus Rieger hat ein sehr 
ambitioniertes Programm 
ausgesucht – der Untertitel 
für unser Festkonzert lautet 
„Musik ohne Grenzen“. Un-
ser Programm beinhaltet Ori-
ginalkompositionen aus der 
ganzen Welt – Amerika, Eng-
land, Niederlande, Schweiz, 
Tschechien und auch von ös-
terreichischen Komponisten. 
Es ist uns eine ganz beson-
dere Freude, den Jubiläums-
walzer von Stefan Fleißner 
heuer ebenfalls im Programm 
zu haben. 

Im Rahmen des Frühjahrs-
festkonzertes dürfen wir als 
besonderen Programmpunkt 
eine Fotoausstellung mit 
dem Titel „Die Trachtenmu-
sikkapelle im Wandel der 
Zeit“ eröffnen. Christoph Hettegger, unser Vereins-
fotograf, hat in liebevoller Arbeit viele Fotografien 
gesammelt und ins rechte Licht gerückt. Die Ausstel-
lung wird während der Sommermonate im Haus Ein-
klang zu sehen sein. 

Einen weiteren Höhepunkt stellt heuer mit Sicherheit 
das Absolventenkonzert des Universitätslehrganges 
„Blasorchesterleitung“ dar. Matthäus Rieger wird mit 
diesem Prüfungskonzert gemeinsam mit 7 weiteren 

Kollegen das Studium, welches er 4 Semester neben-
beruflich absolviert hat, abschließen. Wir freuen uns 
ganz besonders, dass wir am 17. Juni 2018 gemein-
sam mit der TMK Windhag (eine der besten Kapellen 
aus dem Bundesgebiet Österreich) dieses Konzert bei 
freiem Eintritt in der Hermann-Wielandner-Halle in 
Bischofshofen bestreiten dürfen. Nähere Infos dazu 
finden Sie zeitnah auf unserer Webseite www.trach-
tenmusikkapelle-goldegg.at bzw. auch in diversen 
Printmedien.  

Natürlich stehen alle Festlichkeiten im Ort immer an 
oberster Stelle unserer Prioritätenliste – sei es die 
Ausrückung zum Florianifest oder seien es (kirchli-

che) Feste wie Fronleichnam, 
Annafest, Erntedank, Platz-
konzerte und vieles mehr. 
Es ist uns immer eine ganz 
besondere Freude, wenn wir 
mit unseren Klängen zur Ver-
schönerung dieser Feste bei-
tragen können. 

Es ist uns ein ganz besonde-
res Anliegen, uns bei Ihnen/
euch für Ihre/eure Treue und 
für die großartige Unterstüt-
zung während des gesamten 
Jahres zu bedanken. Einen 
Verein wie die TMK Golde-
gg mit Trachten und Instru-
menten zu versorgen bedarf 
jedes Jahr wieder eines un-
heimlichen Kraftaktes. 

Ganz besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle auch allen Mit-
gliedern und Funktionären 
des Fördervereins der TMK 
Goldegg. Im Rahmen der öf-

fentlichen Jahreshauptversammlung am 28. Jänner 
wurde uns eine sehr großzügige Spende in der Höhe 
von € 6.000,- überreicht. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein aufregendes 
musikalisches Jubiläumsjahr 2018 und hoffen, viele 
von Ihnen/euch beim Frühjahrsfestkonzert und/oder 
bei anderen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

Johannes Eckinger, Obm-Stv.

Festkonzert 
120 Jahre TMK Goldegg

Eröffnung der Fotoausstellung
„Die Trachtenmusikkapelle im Wandel der Zeit“

Musik ohne Grenzen

Jubiläums

Haus Einklang, Goldegg
Samstag  21.4.2018  19:30h

120 Jahre Trachtenmusikkapelle Goldegg – 
ein Jubiläumsjahr!
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Ab Mai öffnet die Hackeralm, mit dem neuen Päch-
ter Roland Steiner, nach einjähriger Pause wieder ihre 
Pforten. Roland Steiner ist leidenschaftlicher Rinder-
züchter, der sich nicht nur um die Haltung der Tiere 
kümmert, sondern auch um die Verarbeitung und Ver-
marktung der Fleischspezialitäten. Diese Fleischspezi-
alitäten und weitere hofeigene Produkte können von 
Mai bis Oktober auf der Hackeralm verkostet werden.

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Kontakt: Roland Steiner, Tel. 0664 12 48 919

Die Meislsteinalm hat ebenfalls wieder von Mai bis 
Oktober geöffnet. Als Teil des Salzburger Almenwegs, 
mit einem unvergleichlichen Ausblick und der Nähe 
zur Hirtenkapelle, gehört sie zum Pflichtprogramm für 
Bergenthusiasten. Für das leibliche Wohl sorgt Familie 
Streitwieser.

Montag und Dienstag Ruhetag
Kontakt: Familie Streitwieser, Tel. 0664 300 98 20

Der Schnee schmilzt - die Almen rufen

Wer sich von der Kirche in Weng, vorbei am Wasser-
fall, auf den Weg zur Hochleitnalm macht, den er-
wartet, neben einer familienfreundlichen Wanderung, 
ein herrlicher Ausblick von St. Johann bis zu den Hohen 
Tauern. Familie Burgschwaiger verwöhnt die müden 
Wandersleut‘ von Mai bis Oktober mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft.

Montag Ruhetag (Mai, Juni & Oktober: Freitag 
bis Sonntag und feiertags geöffnet)
Kontakt: Familie Burgschwaiger, Tel. 0664 73 75 5500

Start in die E-Bike Saison 2018

Die Gemeinde und der Tourismusverband stellen auch 
in diesem Jahr wieder zwei topaktuelle Leihfahrräder 
für die Bürger und Gäste von Goldegg zur Verfügung. 

Das neue Modell der Marke Focus heißt Bold-2-
Plus und ist für den Einsatz in schroffem Gelände ge-
nauso geeignet, wie für gemütliche Ausfahrten auf 
Straßen und Radwegen. Mit seiner modernen und 
doch zeitlosen Optik, dem tiefen Schwerpunkt und 
dem extrem einfachen Handling wird der nächste 
Ausflug zum puren Fahrspaß. 

Die Bikes können im Büro des Tourismusverbandes re-
serviert und entliehen werden.

Verleihpreise 2018:
½ Tag € 17,- 3 Tage € 54,-
1 Tag € 27,- 4 Tage € 65,-
2 Tage € 43,- 5 Tage € 75,-
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von Herzen Singen,
in der Bewegung den eigenen Körper spüren,
sich begegnen in Achtsamkeit und Freude 

Gemeinsames Singen von einfachen Liedern
und Mantras als Quelle von Kraft und Lebensfreude

Jede Stimme ist eingeladen, sich zu entfalten,
keine musikalischen Vorkenntnisse erforderlich,
alle Töne sind willkommen!

Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr im Schloss Goldegg

Kontakt: Christine Bär, Tel. 0660/4605499, tine_baer@gmx.at

Goldegger Bio Eier und Bio-Frischmilch: 
Eier aus Freilandhaltung und Bio-Frischmilch, Ab-Hof-Verkauf,  
jederzeit zugänglicher Kühlschrank, Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 
0650/6979569
Bio-Babybeef: 
Fam. Georg & Anna Mayr / Ganzenhub, 06416/7333 oder 0664/7850130 
5 bis 10 kg Mischpaket, Vorbestellung erbeten.
Goldegger Freilandeier: 
Eier aus Freilandhaltung, Frau Eva Moser-Deutinger / Moarbauer, 0664/1255800 
Goldegger Biolamm: 
Fleisch vom Alpinen Steinschaf küchenfertig zerlegt (halbe oder ganze Lämmer) telefonische Vorbestellung  
erwünscht, Archehof Vorderploin (Ambros Aichhorn), 06415/20341 bzw. 0664/1808769
Goldegger Bio-Käse in verschiedenen Sorten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266
Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938, Montag 09:00-11:30 Uhr & Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Bauernkörbe mit Bio-Produkten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938
Peter Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Schnaps:
Fam. Pronebner / Schlachbauer, 06416/7318 · Fam. Peter Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Gruber / Oberwenghof, 0664/3435333
Destillerie Fischbacher / Weng 125, 0664/3415598 · Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 0650/6979569 
Essigproduktion: 
Obst- und Essigmanufaktur Peter Rathgeb, 0664/73878271
Zartes Angus Jungrind aus Biobetrieb ohne Kraftfutter Einsatz:
5 oder 10 kg küchenfertig auf Vorbestellung, Markus Reicher / Oberaubauer, 0664/855 73 73

PRODUKTE VON UNSEREN GOLDEGGER BAUERN

Sonja´s Partycatering und Eventservice 
beliefert Ihre Seminare, Weiterbildungen oder ande-
re Firmenmeetings. Wir kochen und gestalten kalte 
oder warme Buffets nach Ihren Wünschen.

Für jedes Buffet wird ein individueller Pauschalpreis 
erstellt. Ab 6 Personen ist die Lieferung frei.

Gerne stellen wir Ihnen auch Getränke (z.B. Säfte, 
Mineralwasser, Kaffee und Tee) zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie auf unter:
www.sonjas-eventservice.at.

Kontakt: Tel.: 0664/4603252
E-Mail: info@sonjas-eventservice.at

Sonja´s Partycatering & Eventservice in 
Zusammenarbeit mit Raststation Posauner Petrol
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DAS ROTE KREUZ SALZBURG sucht für die Mobile Krankenpflege im Pongau 
ausgebildete:

DGKP (TEILZEIT) UND 
PFLEGEASSISTENT/IN (TEILZEIT)

ARBEITSORT Mobile Krankenpflege Pongau
ARBEITSZEIT Anstellung in Teilzeit
GEHALT  Die Entlohnung erfolgt lt. Kollektiv (Rotes Kreuz LV Salzburg)  
  mit einem monatlichen Mindestgehalt von € 2.517,77 brutto  
  (Vollzeit DGKP) bzw. € 2.029,50 brutto (Vollzeit PA). Die individuelle  
  Einstufung erfolgt nach Vordienstzeiten, für Zusatzausbildungen 
  lt. GuKG kann eine Sonderausbildungszulage gewährt werden.

WIR BIETEN: 
• ein vielseitiges, interessantes Arbeitsgebiet,
• Fort- und Weiterbildung,
• ein gutes Arbeits- und Betriebsklima,
• Aufstiegschancen und die Möglichkeit in der  

größten humanitären Organisation  
der Welt tätig zu sein. 

WIR ERWARTEN: 
• fachliche und soziale Kompetenz,
• Selbstorganisation,
• die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung,
• Teamorientiertheit und das Bekenntnis zur  

Menschlichkeit.

 

LANDESVERBAND SALZBURG | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

Ihre schriftliche 
Bewerbung richten  
Sie bitte an:

Österreichisches 
Rotes Kreuz, 
Landesverband Salzburg, 
z. H. DGKP   
Andrea Gabl, MBA
Landesleitung
Mobile Krankenpflege
Sterneckstr. 32,  
5020 Salzburg

s andrea.gabl@ 
     s.roteskreuz.at

LANDESVERBAND SALZBURG | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

Sie wollen in der größten humanitären Organisation der Welt mitarbeiten?
Wir suchen für das Rotkreuz-Seniorenwohnhaus Goldegg eine/einen:

HILFKOCH/KÖCHIN 20 H/STUNDE

KÖCHIN/KOCH 20 H/STUNDE

PFLEGEASSISTENT/IN 20-25 H/STUNDE

DGKP 20-25 H/STUNDE
 
 WIR BIETEN: 
• ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet
• umfangreiche Fort- und Weiterbildungsangebote
• ein gutes Arbeits- und Betriebsklima

WIR ERWARTEN: 
• hohe Sozial- und Fachkompetenz, rasche Auffassungsgabe
• die Fähigkeit zur selbständigen, strukturierte Arbeitsweise 
• die Bereitschaft zur gezielten Fort- und Weiterbildung
• Freude an der Arbeit im Team und das Bekenntnis zur Menschlichkeit
 
GEHALT:  
Die Entlohnung erfolgt lt. Kollektiv (Rotes Kreuz LV Salzburg).  
Mehr unter: www.s.roteskreuz.at/jobs

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenwohnhaus Goldegg, z.H. DGKP Manfred Leitner, Haus- und 
Pflegedienstleitung, Pro Humanitate, Seniorenwohnhaus Goldegg, 
Hofmark 24, 5622 Goldeggs wolfgang.tasch@s.roteskreuz.at

DAS ROTE KREUZ SALZBURG sucht für das Seniorenwohnhaus Goldegg aus-
gebildete:

DGKP (TEILZEIT) UND 
PFLEGEASSISTENT/IN (TEILZEIT)

ARBEITSORT Seniorenwohnhaus Goldegg
ARBEITSZEIT Anstellung in Teilzeit
GEHALT  Die Entlohnung erfolgt lt. Kollektiv (Rotes Kreuz LV Salzburg)  
  mit einem monatlichen Mindestgehalt von € 2.517,77 brutto  
  (Vollzeit DGKP) bzw. € 2.029,50 brutto (Vollzeit PA). Die individuelle  
  Einstufung erfolgt nach Vordienstzeiten, für Zusatzausbildungen 
  lt. GuKG kann eine Sonderausbildungszulage gewährt werden.

WIR BIETEN: 
• ein vielseitiges, interessantes Arbeitsgebiet,
• Fort- und Weiterbildung,
• ein gutes Arbeits- und Betriebsklima,
• Aufstiegschancen und die Möglichkeit in der  

größten humanitären Organisation  
der Welt tätig zu sein. 

WIR ERWARTEN: 
• fachliche und soziale Kompetenz,
• Selbstorganisation,
• die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung,
• Teamorientiertheit und das Bekenntnis  

zur Menschlichkeit.

 

LANDESVERBAND SALZBURG | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

Ihre schriftliche 
Bewerbung richten  
Sie bitte an:

Österreichisches 
Rotes Kreuz, 
Landesverband Salzburg, 
z. H. Prok. DGKP  
Wolfgang Tasch, MSc
Landespflegedienstleitung
ProHumanitate
Sterneckstr. 32,  
5020 Salzburg

s wolfgang.tasch@ 
     s.roteskreuz.at

Stellenangebote im Seniorenwohnhaus Goldegg
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MASSIVHOLZWOHNBAU 
IM BUCHBERG-DÖRFL / MAIERHOF

Der Holzwohnbauträger SIGES aus Niedernsill möchte einen Massivholzwohnbau in Buch-
berg errichten. Es werden 12 Wohneinheiten in unterschiedlichen Größen zur Gründung von 
Wohnungseigentum geplant.

Wohnen in Goldegg und Goldeggweng

Nähere Infos unter 
www.siges.at bzw. 06548/20403 
oder office@siges.at
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Wohnen in
Goldeggweng
Leben umgeben von Bergen.

Fertigstellung 

Ende 2018

Verkauf direkt vom

Bauträger

Jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin vereinbaren.

Wohnungsgrößen ab 77 – 85 m2  mit Balkon

Ein Projekt der 

Bei Interesse bitten wir um 
direkte Kontaktaufnahme mit
Fr. Elisabeth Weber unter der 
Telefonnummer 0664 8281621 
oder per E-Mail: weber@spiluttini.at

www.spiluttini.at

Errichtung von drei freistehenden 
Wohnhäusern (14 geförderte 
Wohnungen) und einer gewerblich 
genutzten Fläche.

Auf Vertrauen gebaut.
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6 Reihenhäuser in Goldeggweng  
Neubau von 6 Reihenhäu-

sern im Herzen von Goldegg-
weng. Absolute Sonnenlage.  
 

Eckdaten:  
 101m² Nettowohnfläche 
 4 Zimmer 
 wunderschöne Terrasse 
 Gartenfläche 
 gegen Aufpreis Keller möglich 

 

Wohnbauförderungsfähig 

Geplanter Baubeginn: April 2018 

Fertigstellung :   Ende 2018 

Kontakt:  Herr Walcher Tel. +43 664-88 45 42 40 od. walcher@homeconcept.at 
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Gemeinde-Service Seite Dez. 2017 – Februar 2018

Marianne Bürgler verstorben am 24.11.2017 im 89. Lebensjahr
Berta Winkler verstorben am 01.12.2017 im 83. Lebensjahr 

Johann Klettner verstorben am 19.12.2017 im 86. Lebensjahr
Johann Hochleitner verstorben am 12.02.2018 im 98. Lebensjahr 
Hubert Steinberger verstorben am 24.02.2018 im 89. Lebensjahr 

Unsere Anteilnahme gehört den trauernden Hinterbliebenen!

TODESFÄLLE

Maximilian Krimbacher 
Elias Hauser
Elias Seidl

Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Freude!

GEBURTEN

Magdalena Pronebner
Lisa Höller

NEUBÜRGER

Maria Lederer und Andreas Hafenscherer
Stephanie Schwarzenberger Bakk.Komm.MA  

und Georg Wallner 
Silvia und Klaus Auzinger

Julia Fritzenwanker
Isabella Stadler

Silvia Holleis
Jessica Schmollgruber

Alexander Nocker
Susanne und Michael Ellmer  

mit Hanna und Sophia 
Philipp Nikolić B.Sc.

Marcel-Vinzenz Andrich
Mária Bacsárdi

Beáta Szilveszter-Kiss
Annemarie Scheucher

Wir heißen alle Neubürger in der Gemeinde Goldegg willkommen!

30. Goldegger Blues & Folk Tage

Die Goldegger Blues & Folk Tage am 6. und 7. Juli 
2018 sind eine Benefizveranstaltung mit ganz beson-
deren Rahmenbedingungen: behinderte und nicht 
behinderte Menschen treffen hier im Schloss Goldegg 
zwei Tage lang als Zuhörer, Musiker und Veranstal-
tungshelfer aufeinander. 

Zum 30. Mal werden auch heuer wieder Erlesenhei-
ten aus Blues, Folk und zahlreichen anderen musika-
lischen Genres geboten. Bei dem Open Air Festival im 
Innenhof des Schlosses Goldegg (für Regenschutz in 
Form von Großflächenschirmen ist gesorgt) verzich-
ten die auftretenden Künstler auf ihre Gage, der ge-

samte Reinerlös wird der Lebenshilfe Schwarzach zur 
Verfügung gestellt. Nähere Informationen im Internet 
unter www.argebluesfolk.com
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Veranstaltungsvorschau Mai bis Juli 2018 
Sa, 07.04.– 06.05. 19:00 Uhr Schloss Goldegg AUSSTELLUNG – ERÖFFNUNG Christina Breitfuß  
   „Heimat: Wia a Schachtei”
Mo, 30.04. – 04.05. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 05: Tauch ein! Malerei als Experiment, Leitung: Mag. Bogdan Pascu
Di, 01.05. 06:30 Uhr Goldegg Weckruf zum 1. Mai durch die Trachtenmusikkapelle Goldegg
Di, 01.05. 14:00 Uhr Schloss Parkplatz Maibaum aufstellen
Fr, 04.05. 20:00 Uhr Schloss Goldegg KABARETT Peter Spielbauer – “dunkHell”
Fr, 04.05. 18:30 Uhr Pfarrkirche, Dorfplatz  Florianifeier mit Dämmerschoppen und Bischofsempfang 
  Feuerwehrhaus Goldegg
Fr, 04.05. – 06.05. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: HUNA – Hawaianisches Wissen für ein gelingendes Leben
Sa, 05.05. 20:00 Uhr Schloss Goldegg STREICHQUARTETT oenm . österreichisches ensemble für neue musik
Sa, 05.05. 09:00 Uhr Pfarrkirche Goldegg Firmung
Di, 08.05. 19:30 Uhr Pfarrhof Goldegg Vortrag: “Grenzen die uns frei machen” – Wie kann ich rechtzeitig 
   auf mich schauen? Referentin: Claudia Kracker, Salzburg.
Mi, 09.05. – 12.03. 14:30 Uhr Schloss Goldegg ÖGATAP – 41. Int. Seminar für Katathym Imaginative Psychotherapie
So, 13.05. 10:00 - 17:00 Uhr Salzburger Museumswochenende – Pongauer Heimatmusem 
 Pongauer Heimatmuseum  Kräuterwanderung – Anmeldung erforderlich
Mo, 14.05. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Mi, 16.05. – 17.05.   Schloss Goldegg 10. Salzburger Hygienetage
Fr, 18.05. – 20.05. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 06: Einführung in die Lasurmalerei mit Öl und Eitempera/Acryl
Mo, 21.05. – 25.05. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 07: Grundkurs Lasurmalerei mit Öl und Eitempera/Acryl
Mi, 23.05. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314 
Do, 24.05. 20:00 Uhr Schloss Goldegg KLAVIERABEND Egle Staskute “Melancholie und Hoffnung”
Fr, 25.05. – 27.05. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: ATEM – der Spiegel unserer Befindlichkeit
Fr, 25.05. – 27.05. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Zeit für FrauenKraft
Fr, 25.05. – 27.05. 14:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 08: Intensivierungswochenende Lasurmalerei mit Öl und  
   Eitempera/Acryl
Fr, 25.05. – 27.05. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Mach es richtig falsch!
Mi, 30.05. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Mi, 30.05. – 02.06.  19:00 Uhr Schloss Goldegg DER KÜNSTLERISCHE BEITRAG Künstlerkollektiv MORO  
   “Berührung der Magie”
Do, 31.05. 09:00 Uhr Goldegg Fronleichnamsprozession
Do, 07.06. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 08.06. – 10.06. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Vom Fürsten, der ein Dämon wurde
Fr, 08.06. – 10.06. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Was uns bindet – was uns befreit
Mo, 11.06. – 15.06. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 10: Malwerkstatt – Aquarell, Tempera, Acryl
Do, 14.06. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Do, 14.06. – 17.06.  18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Shiatsu Basic
Do, 14.06. 20:00 Uhr Schloss Goldegg MUSIK-KABARETT Kaufmann-Herberstein “Stadt.Land.Flucht”
Fr, 15.06. – 17.06. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 11: Abstraktion des Gegenständlichen
Fr, 15.06. – 17.06. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Tanzen mit Lust und Spaß … AFRIKA!
Mo, 18.06. – 22.06. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 12: Color, light and paint / Farbe, Licht und Malerei
Do, 21.06. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 22.06. – 24.06. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Königin und wilder Mann – Lebe deine Stärken
Fr, 22.06. – 24.06. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Schreiben aus dem Unbewussten
Sa, 23.06. 20:00 Uhr Schloss Goldegg KONZERT & MODERATION Dorothea Schönwiese (Cello solo)
Di, 26.06. 19:30 Uhr Schloss Goldegg “Vom Sinn der Trauer” – Vortrag im Rahmen der „Woche für das Leben“
Do, 28.06. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 29.06. – 01.07. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 13: Chinesische Tuschmalerei – Blumen, Vögel und Insekten
Fr, 29.06. – 01.07. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Yiquan
Sa, 30.06. 17:00 Uhr Dorfplatz Goldegg Fest im Dorf
Do, 05.07. – 08.07. 14:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Beschwingtes Sommersingen
Fr, 06.07. 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert Trachtenmusikkapelle Goldegg
Mo, 09.07. – 11.07. 09:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Wer bin ich und was will ich?
Mo, 09.07. – 13.07. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 14: Handwerk / Abenteuer Malen
Do,12.07. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 13.07. – 15.07. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Kreatives Schreiben – WORTwerkstatt
Fr, 13.07. 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert Trachtenmusikkapelle Goldegg
Fr, 13.07. – 15.07. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 15: Aktstudien in Farbe
Mo, 16.07. – 18.07. 17:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Familienschicksal und persönlicher Lebensweg
Mo, 16.07. – 20.07. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 16: Inszenierte Figur nach Foto und Modell
Do,19.07. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 20.07. 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert Trachtenmusikkapelle Schwarzach
Fr, 20.07. – 22.07.  18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 17: Faszination Aquarell
Mo, 23.07. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 19: Techniken des Tiefdrucks – Über die Radierung
Mo, 23.07. – 28.07. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 18: Gegenständliche / Figurative Ölmalerei
Do,26.07. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Gasthof Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 27.07. – 29.07. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Yoga als Weg zum Selbst
Fr, 27.07. 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert Trachtenmusikkapelle St. Veit im Pongau
Fr, 27.07. – 29.07. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Eltern, ErzieherInnen und Lehrkräfte stärken
So, 29.07.  Goldeggweng Annafest



www.goldegg.at

da tut sich was ...
22. April
Goldegger Kirtag

Fest der Ehejubilare

Sonntag

4. Mai
Freitag

18:30 Uhr

Florianifeier der 
Feuerwehr Goldegg mit 

Bischofsempfang
anschl. Dämmerschoppen

30. Juni
Beginn 17:00 Uhr

Fest im Dorf 
Konzert der TMK Goldegg

Kulinarikmeile aus der Region
Tanz und Unterhaltung

Samstag,

1. Mai
Beginn 14:00 Uhr

30. Mai bis 2. Juni 
37. Goldegger Dialoge

„Die Magie des Berührens“
Schloss Goldegg

Mittwoch-Samstag

Dienstag,

Maibaum aufstellen 

Schlossparkplatz


